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EZB beschließt Großprojekte im Bereich Großbetragszahlungen und 
Sicherheitenmanagement 
 

● Neue Projekte erleichtern Integration der Finanzmärkte in Europa 

● Neue Echtzeit-Bruttozahlungsdienste bewirken Effizienzsteigerung  

● Eurosystemweites System für das Sicherheitenmanagement bietet harmonisierte 
Gemeinschaftsplattform für 19 nationale Systeme 

 
Der Rat der Europäischen Zentralbank (EZB) beschloss am 6. Dezember, das 

Echtzeit-Bruttozahlungssystem TARGET2 und die Wertpapierabwicklungsplattform 

TARGET2-Securities (T2S) des Eurosystems zu konsolidieren sowie ein 

Sicherheitenmanagementsystem für das Eurosystem zu entwickeln. Beide Projekte tragen zur 

Modernisierung der bestehenden Systeme und zur Steigerung der Effizienz insgesamt bei. 
 
Durch die Zusammenlegung von TARGET2 und T2S werden die Marktteilnehmer im gesamten 

Eurosystem von besseren Verfahren für das Liquiditätsmanagement profitieren. Die Einführung des 

konsolidierten Systems ist für November 2021 vorgesehen. Vorausgegangen war ein öffentliches 

Konsultationsverfahren, in dem die Marktteilnehmer die Nutzeranforderungen mitgestalteten. 
 
Das Sicherheitenmanagementsystem des Eurosystems (Eurosystem Collateral Management System – 

ECMS) wird eine harmonisierte Plattform für Sicherheitengeschäfte des Eurosystems bereitstellen und 

die bestehenden Systeme der 19 nationalen Zentralbanken ersetzen, soweit deren Funktionalitäten bis 

zum Einführungstermin harmonisiert werden können. Das ECMS ermöglicht es, Änderungen am 

existierenden Sicherheitenrahmen im gesamten Euro-Währungsgebiet einheitlich umzusetzen. Die 

Einführung des ECMS ist für November 2022 geplant. 
 
Serviceprovider für beide Projekte sind die Deutsche Bundesbank, die Banco de España, die Banque de 

France und die Banca d’Italia. 

 
Medienanfragen sind an Frau Lena-Sophie Demuth unter +49 (69) 1344 5423 zu richten. 
Europäische Zentralbank Generaldirektion Kommunikation 
Internationale Medienarbeit, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main, Deutschland 
Tel.: +49 69 1344 7455, E-Mail: media@ecb.europa.eu, Internet: www.ecb.europa.eu 
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